
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 83 (1957)

Heft 27

PDF erstellt am: 20.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



De Seppetoni verzellt Witz

EMg haben

Jocketf-feelfag

docke

WIRKWARENFABRIK VOLLMOELLER A.G., USTER

Hannes: «Du Jokeb, worom hed üsere
Lehrer de Huet all so schreeg off?»
Jakob: «Ää bhüetis, los emm doch die
Freud, das ischt au s eenzig, was en
Schuelmeischter hütistags cha off d Siite
tue.»

*
Anläßlich eines langen Marsches hob bei
einem Marschhalt der Hauptmann
seinem Pferde den linken Vorderfuß hoch,
um nach den Eisen zu sehen. Plötzlich
erhob sich aus der ruhenden Truppe eine
Stimme: «Wa isch, hed er Blootere?»

*
Ein biederer Landmann traf in der Stadt
einen Bekannten, der das eben renovierte
Kantonalbankgebäude anstaunte, «Du»,
sagte er zu dem andern, indem er mit
dem Daumen über die Achsel auf die
Bank deutete, «mit dere Bank schtoots
denn au nüd am beschte.» Besorgt
erkundigte sich der Angesprochene nach
den Ursachen, worauf ihm die Antwort
zuteil wird: «Die Donnere hämmer jetz
scho dreimol gschrebe, i soll cho zeese.»

Aus alten Appenzeller Kalendern (Trogen)

Berghotel Heimeli
r

1800m ü.M. 6R °j
Das heimelige, gepflegte Kleinhotel mit der guten, selbstgeführten

Küche. Ideal für Ferien und Erholung. Berglouren. °\
Pension Fr. 12.- bis 14.- Bes.: Farn, H. Lindenmann, Tel. 081 /4 51 61

AROSA Sporthotel Valsana

120 Betten

Tennisplätze

eigenes, geheiztes

Schwimmbad

Tel. (081)31192

Ihr Ferienziel
1. Ein Dreiklangin Küche,

Service, Atmosphäre.
2. Kindergärtnerin zur

Betreuung der Gäste-
Kinder 3. Attraktives
Wochenprogramm.

Tagespauschal Fr. 16.20 bis Fr. 20.

Sporthotel
Kurhaus Stoos
Telephon (043) 3 15 05

die lärmfreie Sonnenterrasse

über dem
Vierwaldstättersee

Abonnieren Sie den Nebelspalter er bringt Ihnen viel Freude und Frohmut ins Haus!
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